
„Die Stunde 
der Uhren“
Musical am Kirchheimer Schlossgymnasium
Kirchheim. Wem die Stunde schlägt 
– am Ende geht die Superuhr, der 
mächtige Kontrolleur aller Uhren, 
geschlagen von der Bühne. Das nun 
mühsam gestammelte, einst so 
überzeugend vorgetragene Motto 
„Ich bin doch super, gehe super, ha-
be alles super im Griff“ klingt nur 
noch wie Hohn, denn die anderen 
Uhren haben sich längst emanzi-
piert und der Superuhr die Gefolg-
schaft verweigert. Das ist der 
Schlusspunkt des Musicals des 
Schlossgymnasiums mit dem Titel 
„Die Stunde der Uhren“, das wie in 
jedem Jahr von Unterstufenchor, 
Unterstufenband und Solisten prä-
sentiert wurde.

Das Stück beginnt mit der kleinen 
Revolution des Weckers „Bobby“ und 
des Radioweckers „Elvis“, die be-
schließen, ihren Job nicht länger zu 
versehen und auszusteigen. Damit 
wird der Zuschauer in die Welt der 
Uhren eingeführt, in der alles unter 
dem Diktat der Superuhr steht. Dass 
die Ära der Superuhr nicht mehr lan-
ge dauern wird, zeigt sich schon bald, 
als sich die neue Sekretärin Rita Ro-
lex vorstellt, die – in diesem Falle zum 
Glück – nicht echt ist. Sie wurde ge-
schickt von der Sonnenuhr, dem ein-
zig vorhandenen Gegenpol zur 
Superuhr. Die „goldene Rita“ ist auf 
der Suche nach der Spieluhr, die al-
lein die Macht der Superuhr brechen 
kann. Als sie schließlich gefunden 
wird, wendet sich alles zum Guten.

Die Aufführung bewies wieder 
einmal, welche kreativen Leistungen 
möglich sind, wenn verschiedene 
Fachbereiche einer Schule zusam-
menarbeiten. Insgesamt sechs Kol-
legen waren für die einzelnen Teil-
bereiche des Musicals verantwort-
lich und ergänzten sich dabei her-
vorragend. Da war zum einen der 
sauber und sicher singende Unter-
stufenchor unter der Leitung von 
Wolfgang Junker, aus dem die jungen 
Sänger immer wieder solistisch her-
vortraten, und dabei nicht nur bei 
den Hauptrollen ihr Können unter 
Beweis stellten. Einen sehr wichti-
gen Part hatte auch die von Jochen 
Scheytt arrangierte und geleitete 
Unterstufenband, die den Sängern 
eine sichere Basis bot und souverän 
begleitete.

Beachtlich waren auch die schau-
spielerischen Leistungen der Fünft- 
bis Siebtklässler, deren Szenen, Tän-
ze und Bewegungen Rosemarie Dit-
tinger choreografiert hatte. Die fan-
tasievollen Uhrenkostüme hatten 
die Klassen 5a und 5d unter Anlei-
tung von Angelika Kuckuck herge-
stellt, für die wirkungsvolle Bühnen-
gestaltung war Klaus Schlevogt mit 
den Klassen 5c und 5e verantwort-
lich.

Am Ende des mitreißenden Mu-
sicals bekamen die Akteure den ver-
dienten Lohn für ihre Leistungen: 
minutenlangen Beifall des begeister-
ten Publikums. pm
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Moderner 
Gospelgroove
Holzmaden/Notzingen. Das Gos-
pelprojekt Holzmaden hat in den 
vergangenen Monaten unter der Lei-
tung von André Moselewski ein um-
fangreiches Programm an modernen 
Gospelsongs einstudiert. Im Chor 
haben sich über 120 Sänger aus 
Holzmaden und den Nachbarorten 
zusammengefunden. Begleitet wird 
der Chor von einer Band mit Musi-
kern aus der Region. Die musikali-
sche Stilrichtung ist teils sehr rhyth-
misch und entspricht einem moder-
nen europäischen Gos pelgroove. Al-
lerdings ist das ausgewogene Pro-
gramm auch mit einigen unverkenn-
baren, traditionellen Spirituals be-
stückt, die ihre Wurzeln im Rhytm & 
Blues sowie dem Jazz haben. 

Zu hören sind die Stücke bei Kon-
zerten am Samstag, 24. Juli, um 20.30 
Uhr (Einlass 19.30 Uhr) auf der Sport- 
und Freizeitanlage Brühl in Holzma-
den (bei Regen in der Gemeindehalle) 
und am Sonntag, 25. Juli, um 18 Uhr 
(Einlass 17 Uhr) in der Gemeindehal-
le Notzingen. Karten für beide Ver-
anstaltungen sind an der Abendkasse 
erhältlich. Außerdem kann man sie 
unter der Telefonnummer 
0 70 23/7 30 40 bestellen. Der finanzi-
elle Überschuss a kommt der Aids-
waisen-Arbeit von Veronika und Jo-
hannes Urschitz in Malawi zugute. 
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Serenadenkonzert des vhs-Orchesters. Am Sonntag, 18.Juli, beginnt um 19 Uhr im Hof des Kirch-
heimer Schlosses unter der Leitung von Sabine Bruns ein Serenadenkonzert des Volkshochschul-Orchesters. Zur Auf-
führung gelangen Werke, in denen das Orchester eine Vielzahl von Solisten präsentiert. Den Anfang macht ein „Con-
certino für vier Posaunen und Streicher“ von Jan Koetsier, der viele Jahre das Bayrische Rundfunkorchester München 
geleitet hat und auch als Komponist tätig war. Die Solisten sind Gerhard Calaminus, Uwe Korn, Eberhard Münzmay 
und Hans Müller. Außergewöhnliche Töne gibt es bei Leopold Mozarts „Bauernhochzeit“ zu hören: Andrea und Ger-
hard Ehrlich spielen Dudelsack. Töne der feineren Art folgen mit der bekannten F-Dur-Romanze Beethovens. Hier gibt 
es ein Wiedersehen mit Ernst Kemmner, dem langjährigen Konzertmeister des Orchesters als Solisten. Zwei weitere 
Standardwerke für das jeweilige Instrument stehen mit Hummels Trompetenkonzert (Heike Laudacher) und Cécile 
Chaminades „Concertino für Flöte und Orchester“ (Susanne Breckel) auf dem Programm. Den Abschluss bilden Salieris 
farbige Variationen „sulla Follia di Spagna“. Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der Stadthalle statt. Karten 
gibt es im alten Pädagogischen Fachseminar, Telefon 0 70 21/97 30 32, oder an der Abendkasse ab 18.15 Uhr. pm

VERANSTALTUNGEN

Kirchheim

Teck-Realschule: Bürgerbüro, Gym-
nastik, Frohes Alter, Gruppe 1 von 9 
bis 10 Uhr und Gruppe 2 von 10 bis 11 
Uhr
Jugendhaus, Mehrgenerationenhaus  
Linde: 9 bis 12 Uhr, Seniorentreff
Bürgerbüro, Alleenstraße 96: 9 bis 12 
und 14 bis 17 Uhr, Sprechstunde TEV, 
(Tageselternverein Kreis Esslingen, 
Regionalabteilung Kirchheim), offene 
Sprechstunde, Telefon 0 70 21/97 19 45 
(sowie nach Vereinbarung)
Jugendhaus, Mehrgenerationenhaus  
Linde: 10 bis 11.30 Uhr, Bewegung, 
Entspannung und Meditation für 
Menschen ab 55 Jahren
Bürgerbüro, Alleenstraße 96: 10 bis 
11.30 Uhr, Bürgerbüro, Erwerbslosen-
beratung, Telefon 97 17 03
Ziegelwasen: 14 Uhr, Bürgerbüro, 
Dienstagsradler
Wächterheim: 14 bis 16 Uhr, Cafeteria, 
Musikalischer Nachmittag mit dem Zi-
therverein
Silberne Rose Ötlingen: 14 bis 16 Uhr, 
Kaffeenachmittag in der Begegnungs-
stätte
Jugendhaus, Mehrgenerationenhaus  
Linde: 14 Uhr, Seniorentreff, Strick- 
und Spielnachmittag
Vereinsheim Gesangverein Eintracht, 
Hahnweidstraße 60: 14 Uhr, Singen 
für Jedermann, Gesangverein Ein-
tracht
Matthäuskirche, Lindorf: 14.30 Uhr, 
Nachmittag der Begegnung, eine 
Reise nach Tansania, Reisebericht mit 
Pfarrer Küster
Thomaskirchengemeinde: 14.30 Uhr, 
ökumenischer Seniorentreff der Süd-
stadt
Eckpunkt, Hindenburgstraße 4: 15 bis 

18 Uhr, Buschcafé
Gemeindehaus auf dem Schafhof: 15 
Uhr, Offener Kaffeetreff
Café Mohrenköpfle, Dettinger Stra-
ße: 15 Uhr, Rheuma-Liga, Gesprächs-
kreis Fibromyalgie-Weichteilrheuma
Stadion: 15.30 bis 16.30 Uhr, VfL, Sport 
für Diabetiker
Bürgerbüro, Alleenstraße 96: 16 bis 
18 Uhr, Sprechzeiten, Service „Leih-
oma und Leihopa”
Bürgerhaus Lindorf: 17 bis 18 Uhr, 
DRK-Seniorengymnastik
Vogthaus, Widerholtstraße 4: 18 Uhr, 
Rheumagymnastik
Bürgerbüro, Alleenstraße 96: 18.30 
Uhr, English-Evening-Conversation für 
alle Altersklassen
Seminar am Michaelshof, Ötlingen, 
Fabrikstraße 9: 18.30 bis 21 Uhr, Of-
fenes Atelier, Auseinandersetzung mit 
künstlerischen Fragestellungen in Pra-
xis und Theorie
Eckpunkt, Hindenburgstraße 4: 19 bis 
21 Uhr, Kontaktgruppe für psychisch 
kranke Menschen
Tibetisch-buddhistisches Zentrum, 
Kagyu Samye Dzong, Alleenstraße 18,  
Eingang Schülestraße: 19.30 Uhr, „Die 
vier Edlen Wahrheiten“, das Grundge-
rüst der buddhistischen Lehre
Buddhistische Gruppe Kirchheim, 
Limburgstraße 27: 20 Uhr, geführte 
Meditation, mit Erklärungen, Informa-
tionen unter Telefon 0 70 21/48 48 86
Bürgerbüro, Alleenstraße 96: 20 Uhr, 
Philosophisch-psychologischer Lese-
kreis
Weilheim

Limburghalle: Rheumagymnastik um 
10.30 Uhr und um 16.45 Uhr
Rathaus: 8.30 bis 12 und 13 bis 15.40 
Uhr, die gesetzliche Rentenversiche-
rung informiert, Sprechtag, Anmel-
dung erbeten, Telefon 0 70 23/10 63 44

AUSSTELLUNGEN

Kirchheim

Kreiskrankenhaus: im Foyer der Ebene 
3, „Unsere Einsamkeit”, Kunstausstel-
lung des Künstlers Hans-Martin Höfer, 
täglich von 8 bis 20 Uhr zu sehen
Kornhaus Galerie und Kornhauskel-
ler: 14 bis 17 Uhr, Kirchheim um 1000, 
Geschichte und Archäologie, eine Aus-
stellung des städtischen Museums und 
des Stadtarchivs

Kornhaus Galerie: 14 bis 17 Uhr, Su-
sanne Immer, Objekte und Bilder; 14 
bis 17 Uhr, Tecktopisch, stadtbezo-
genes Kunstprojekt Kirchheim unter 
Teck 2010, Stadtraum-Planung: 960 v. 
Chr. und heute, Studenten und Absol-
venten der Staatlichen Akademie der 
Bildenden Künste Nürnberg
Beuren

Freilichtmuseum: Sonderausstellun-
gen „Dorf unterm Hakenkreuz” und 
„Linsen – typisch schwäbisch?”, täglich 

zu sehen von 9 bis 18 Uhr, außer mon-
tags (an Feiertagen jedoch geöffnet)
Bissingen
Rathaus: Teilnehmer der Kurse „Kunst 
im Alten Rathaus”, Hanni Derr, stellen 
aus, Arbeiten zum Thema „Red Mo-
ments”, zu sehen während der Öff-
nungszeiten des Rathauses
Lenningen
Naturschutzzentrum Schopflocher 
Alb, Schopfloch: 14 bis 17 Uhr, Vogel-
schutz in Streuobstwiesen des Mittle-
ren Alb-Vorlandes und des Mittleren 
Remstales
Notzingen
Kelter: 18 Uhr, Werke von Gerty Leist-
ner, Owen. Farbenintensive Bilder mit 
Motiven aus der Natur

KINO

Kirchheim

Central: „Die Eleganz der Madame 
Michel” 20.30 Uhr
Tyroler: „Ein Sommer in New York” 
(In Zusammenarbeit mit dem Club Bas-
tion) 20.30 Uhr

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Der ärztliche Notdienst beginnt von 
Montag bis Donnerstag jeweils um 
18 Uhr und endet um 8 Uhr des fol-
genden Tage
Kirchheim: 01 80/2 58 69 30
Weilheim: 01 80/2 58 69 32
Lenninger Tal: 01 80/2 58 69 38
(nur werktags, Wochenende wie 
Kirchheim)
HNO: 01 80/2 58 69 36
Augenarzt: 01 80/2 58 69 37
Kinderarzt: 01 80/2 58 69 39

APOTHEKENDIENST

Der Apothekendienst beginnt um 
8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des 
folgenden Tages: Rauner-Apotheke, 
Kirchheim, Tannenbergstraße 40, Tele-
fon 0 70 21/5 21 01 und Apotheke Ross-
dorf, Nürtingen, Dürerplatz 8, Telefon 
0 70 22/4 33 33, Apotheken-Notdienst-
Suche, mobile Rufnummer 2 28 33 
oder www.aponet.de

Orgelkonzert 
Bach und Schüler
Weilheim. Man kann sich vorstellen, 
wie lebhaft es im Haushalt der Fami-
lie Bach zuging. Neben der großen 
Kinderschar nahmen auch die Schü-
ler des „berühmten Bach“ rege am 
Familienleben teil. Es lässt sich heu-
te deshalb schwer rekonstruieren, 
wer tatsächlich Orgel- und Kompo-
sitionsschüler des Thomaskantors 
war und wer nur „Schnupperunter-
richt“ nahm oder als Kursteilnehmer 
den Gruppenunterricht besuchte. 

In einem Orgelkonzert am Sonn-
tag, 18. Juli, um 19.30 Uhr an der his-
torischen Goll-Orgel in der Weil-
heimer Peterskirche stellt Bezirks-
kantor Ralf Sach Kompositionen vor, 
die im „Dunstkreis“ der Bachschen 
Schule entstanden sind. Neben den 
Bachsöhnen Carl Philipp Emanuel 
und Johann Christian werden Werke 
von Johann Ludwig und Tobias Krebs 
sowie Johann Christian Kittel, Johann 
Peter Kellner und dem ersten Orga-
nisten an der Dresdner Frauenkirche, 
Gottfried August Homilius, erklingen 
– und natürlich wird auch der Meister 
selber „zu Wort“ kommen. Der Ein-
tritt ist frei, um ein Spende für die 
Kirchenmusik an der Weilheimer Pe-
terskirche wird gebeten.  pm

Ina Boo in der Hutteninsel. Am Samstag, 17. Juli, um 20 Uhr 
stimmt die Sängerin und Gitarristin Ina Boo die Gäste der Hutteninsel auf die 
Flower-Power-Nacht ein. Ausgezeichnet mit dem „Rock und Pop Preis 2006“ 
der Deutschen Popstiftung für das „beste deutschsprachige CD-Album“ des 
Jahres, präsentiert das Temperamentsbündel eine Mischung aus eigenen Lie-
dern und Coversongs. Ob Melissa Etheridge, Pink, Amy McDonald, Nelly Fort-
ado oder Lady Gaga – mit ihrem impulsiven Gitarrenspiel und ihrer kraftvollen 
Stimme verleiht Ina Boo jedem Song eine eigene, unverwechselbare Note. pm
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